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Polizeibericht

Wegweiser auf dem
Frankenweg beschädigt
Heiligenstadt — Wie die Polizei
jetzt mitteilte, hat bereits zwi-
schen dem 15. und 22. Juni ein
unbekannter Täter erneut
Wegweiser, welche an Bäumen
und Pfählen befestigt waren,
auf dem Frankenweg zwischen
Stücht und Schloss Greifenstein
beschädigt. Der Sachschaden
beläuft sich auf etwa 100 Euro.
Die Polizei Bamberg-Land bit-
tet um Zeugenhinweise.

Toyota vor Autohaus
beschädigt
Betzenstein — Im Zeitraum von
Freitag bis Montag ist ein vor
dem Autohaus Hörl in
Schermshöhe stehendes Auto
beschädigt worden. Der
schwarze Toyota Yaris stand
vor dem Haupteingang des
Autohauses auf Privatgrund
geparkt. Der vordere linke
Kotflügel wurde stark einge-
drückt. Die Höhe des Schadens
steht noch nicht fest. Ein Ver-
ursacher hat sich bislang nicht
gemeldet. Zeugen werden ge-
beten, sich bei der Polizei in
Pegnitz zu melden. pol

VON UNSEREM MITARBEITER THOMAS WEICHERT

Geschwand — Der Gemeinderat
Obertrubach hat Planentwürfe
für einen Wohnmobilstellplatz
mit Schlafhütten in Geschwand
gebilligt. Das Projekt für Frei-
zeit und Erholung nimmt Ge-
stalt an.

Die Planung eines Investors,
wonach im Süden der Ortschaft
Geschwand ein Wohnmobil-
stellplatz mit Campingplatz und
einem kleinen Kiosk entstehen
soll, hatte der Gemeinderat be-
reits 2022 gebilligt. Während
der jüngsten Sitzung des Ge-
meinderates wurden nun die
überarbeiteten Planungsent-
würfe präsentiert.

Dazu hatte Bürgermeister
Markus Grüner (CSU) Alina
Odörfer vom Landschaftsarchi-
tektur- und Stadtplanungsbüro
„Team 4“ aus Nürnberg und
Heinrich von Pölnitz aus
Hundshaupten als Investor ein-
geladen. Zwischenzeitlich stieß
auch das Obertrubacher Archi-
tekturbüro Gebhardt & Stein-
lein zu den Planern dazu.

Ein kleines Hüttendorf

Auf rund 9000 Quadratmetern
sollen nun nicht nur Wohnmo-
bilstellplätze und Zeltplätze mit
Sanitäranlagen entstehen, son-
dern auch ein kleines Hütten-
dorf, ein Spielfeld und ein klei-
ner Biergarten sowie ein Revi-
sionsbecken zur Rückhaltung
und Versickerung von Oberflä-
chenwasser.

Auf dem westlichen Nachbar-
grundstück soll die Waldfläche

erhalten werden. Es sollen Hän-
gezelte und ein Waldaktions-
platz mit Sport-, Spiel- und Ak-
tionsangeboten entstehen. Im
Süden des Areals sei ein Park-
platz geplant, um zu verhin-
dern, dass die Ortsstraße zuge-
parkt wird.

Der Gemeinderat Thomas
Laitsch (DGH) freute sich, dass
in der Tourismusregion Tru-
bachtal ein solches Angebot ge-
schaffen werde. Auch Adolf
Zellmann (CSU) zeigte sich sehr
zufrieden mit dem Projekt. Er
regte an, so viel Oberflächen-
wasser wie möglich auf dem
Grundstück selbst versickern
zu lassen und auch dem angren-
zenden Wald etwas zuzuleiten.
Roland Wölfel (BW-GO) schlug
die Verlegung des Mülllager-
platzes, der in der Nähe der Sa-
nitäreinrichtungen geplant ist,
vor.

Investor von Pölnitz zeigte
sich erfreut über so viel positive

Resonanz, betonte jedoch, dass
die Bebauung auf mehrere Jahre
verteilt schrittweise erfolgen
solle. Die Bürger können die
Planung ab dem 21. August auf
der Internetseite der Gemeinde
oder im Rathaus einsehen.

VON UNSERER MITARBEITERIN CARMEN SCHWIND

Ebermannstadt — „Brauchen wir
da noch Flyer oder Plakate?
Oder reichen die?“, fragt An-
dreas Kirchner, Geschäftsstel-
lenleiter der Verwaltung Eber-
mannstadt, in die Runde, und
alle sind der Meinung: Die rei-
chen. Stadtverwaltung, Wirte
und Vertreter des Sportvereins
Ebermannstadt haben sich ge-
troffen, um letzte Vorbereitun-
gen für das 45. Altstadtfest zu
besprechen, das vom 11. bis 15.
August stattfinden wird.

„Das ist heuer im Jubiläums-
jahr einen Tag länger“, sagt
Kirchner mit Blick auf „700 Jah-
re Stadt Ebermannstadt“.

Eine Maß Bier kostet neun Euro

Gleich stellt sich dann auch die
entscheidende Frage: Was kos-
tet die Maß Bier? „Das ist ein
Fest für die Ebermannstadter,
deshalb soll es gute Preise ge-
ben. Die Maß kostet heuer neun
Euro“, antwortet Johannes Dot-
terweich vom „Schwanenbräu“,
der ein Jubiläumsfestbier braut,
das auch ein eigenes Etikett auf
der Flasche trägt.

Im früheren Brauhaus „Son-
ne“ ist jetzt die Bavarian Fest-
beer Brewery untergebracht.
Das Bier kann man im Hotel
„Sonne 29“ und im dortigen
Restaurant „Wokit 29“ genie-
ßen. Inhaber und Festwirt Peter
Hübschmann erklärt, dass das

Bier auch am Altstadtfest ange-
boten wird: „Aber wir wissen
noch nicht, ob wir das dann viel-
leicht Sonnenbier nennen.“

Andreas Kirchner berichtet,
dass die Veranstaltungen in die-
sem Jahr nicht nur am Markt-
platz, sondern auch am Kapel-
lenplatz und teilweise in der
Hauptstraße stattfinden. Ausge-
nommen am Sonntag geht es mit
den Veranstaltungen um 17 Uhr
los. Die dürfen bis 23 Uhr dau-
ern. „Um halb 12 wird geräumt,
damit die Anwohner Ruhe ha-
ben“, erklärt Kirchner.

Am Freitag wird das Altstadt-
fest mit dem Bieranstich und der
Blaskapelle Niedermirsberg er-
öffnet. „Es haben sich viele Eh-
rengäste angesagt. Am Freitag
zum Beispiel kommt Minister-
präsident Markus Söder“, fügt
Kirchner hinzu und zählt weiter
auf, dass am Samstag die Leu-

tenbacher Musikanten spielen.
„Großkampftag ist für uns dann
der Sonntag“, berichtet der Ge-
schäftsstellenleiter, denn um 10
Uhr gibt es einen ökumenischen
Festgottesdienst auf dem
Marktplatz mit anschließendem
Frühschoppen. Und Richard
Wiegärtner, Stadtrat und Wirt
vom „Wiesentgarten“, infor-
miert, dass am Sonntag von 12
bis 18 Uhr auch auf dem Park-
platz der Firma Kennametal ge-
parkt werden darf. Sonst stehen
die bekannten Parkplätze zur
Verfügung.

Passend 700 Gäste im Festzug

Um 14 Uhr beginnt schließlich
der große Festzug an der Stadt-
halle, der über den Bahnhof zum
Marktplatz führt. „Passend zum
Jubiläumsjahr nehmen über 700
Gäste in 35 Gruppen und vier
Kapellen teil“, kündigt Kirch-

ner an. Für Kinder gibt es Pro-
gramm auf der Oberen Haupt-
straße und eine Mitmachstadt-
führung. Abends spielt die Big-
band „Von der Rolle“. Am
Montag ist Party mit „X-Large“
angesagt und am Dienstag mit
„Rock of Fame“.

Wer es gemütlicher mag, kann
am Sonntag und Dienstag eine
Fahrt mit der Dampfbahn Frän-
kische Schweiz buchen. Der
Sportverein schenkt Bier aus.
Am Kapellenplatz gibt es den
Weinausschank von „Act.3“.

„Es kommen auch 40 Gäste aus
unserer Partnerstadt Chanton-
nay und meine liebe Kollegin
und Bürgermeisterin Isabelle
Moinet zu Besuch“, ergänzt
Bürgermeisterin Christiane
Meyer. Um am Boden liegende
Zigarettenkippen zu minimie-
ren, stellt der Tabakverband 800
Taschenaschenbecher für Rau-
cher zur Verfügung, die an den
Ständen ausliegen. „Bei uns
kann man sich auch als Raucher
wohlfühlen“, meint Andreas
Kirchner.

Auf diesem unscheinbaren Getreidefeld im Süden Geschwands an
der Gemeindeverbindungsstraße in Richtung Wolfsberg soll der
Wohnmobilstellplatz entstehen. Foto: Thomas Weichert

Die Niedermirsberger Blaskapelle wird zum Auftakt aufspielen. Foto: Carmen Schwind

Weitere Themen

Breitband Bürgermeister Mar-
kus Grüner berichtete von den
Kabelverlegungen im Gemeinde-
teil Neudorfer Höhe, wo Breit-
bandversorgung ermöglicht wird.

Solarpark Ebenso planmäßig
verlaufen laut Grüner die Arbei-
ten am Solarpark Neudorf. Eine
öffentliche Informationsveran-
staltung zu den Beteiligungs-
möglichkeiten der Bürger soll am
Dienstag, 12. Oktober, stattfin-
den. tw

Kontakt Polizei

PI Ebermannstadt
09194/7388-0

PI Bamberg-Land
0951/9129-302, -310

PI Pegnitz 09241/9906-0

TOURISMUS

Wohnmobilstellplätze mit Schlafhütten

FREIZEIT Das
Altstadtfest in
Ebermannstadt dauert
heuer einen Tag länger.
Es wird ein
Jubiläumsfestbier
gebraut und auch
„Bavarian Festbeer“
ausgeschenkt.

700 Jahre bringen einen Tag mehr
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